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Der OV-Abend am 10.04.2020 fällt u.a. wegen Karfreitag aus.  
 
 
Voice Teamspeakserver DBØWTL für virtuelle OV-Abende 
 
Ralf, DL9SK hat uns auf dem Teamspeakserver von DBØWTL einen Kanal für unseren OV eingerichtet. 
In den nächsten Wochen finden keine OV Abende statt. Wer Interesse hat kann aber trotzdem mal rein-
schauen.  Vielen Dank an Ralf! 73, Matthias 
 
Hallo Matthias, 
wir haben aufgrund der derzeitigen Lage den Teamspeakserver von DBØWTL Löwenstein auch übers Inter-
net und nicht nur übers Hamnet freigeschaltet. 
Für den OV Stromberg haben wir einen Kanal erstellt. Dort kann man dann virtuelle OV-Abende mit Sprache 
abhalten. Zugangsserver ts.db0wtl.de 
Client unter https://www.teamspeak.com downloaden. 
 
Mit Rufzeichen und Vornamen anmelden. Derzeit kein Passwort erforderlich 
73, Ralf DL9SK 
 
 
Deutschland-Rundspruch 11/2020, 12. KW mit Informationen aufgrund der 
Coronakrise: 
 
- DARC-Notfunkreferent: "Medizinische Notlage, keine technische Notlage" 

- Amateurfunk - Das Tor zur Welt in Zeiten der Corona-Krise 

- BNetzA setzt Amateur-

funkprüfungen bis zum 

15. Mai aus 

- Dayton Hamvention 

2020 wurde abgesagt 

- Bis Ende April sind alle 

Seminare und Veranstal-

tungen im Amateurfunk-

zentrum abgesagt 

 
Dieser Tage durchleben wir eine bizarre Situation: Wegen der Corona-Krise sind Schulen  
geschlossen, Veranstaltungen abgesagt oder verschoben, das öffentliche Leben ist zurückgefahren, es be-
stehen Reisebeschränkungen und vielerorts bleiben oder arbeiten Menschen vermehrt zu Hause. Was wa-
ren doch gleich einige der Stärken des Amateurfunkdienstes? „Grenzenlose Kommunikation“ und „Völker-
verständigung“ gewinnen dieser Tage folglich eine besondere Relevanz. 
 
„Elektromagnetische Wellen überwinden alle Grenzen und die Kommunikation mit unseren  
Funkfreunden in aller Welt kann helfen soziale Kontakte aufrechtzuerhalten“, erklärt Werner Bauer, DJ2ET. 
„Insbesondere in diesen Zeiten ist es wichtig, die sozialen Kontakte zu pflegen und die Gemeinschaft mit Le-
ben zu füllen. Gerade für die älteren YLs und OMs, die diese Situation besonders betrifft, ist es wichtig, Kon-
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takt zu halten. Und dies ist unter uns Funkamateuren, mit unserer weltweiten Vernetzung, gegeben“, so das 
Vorstandsmitglied 
 
Wann hattet Ihr das letzte Mal ein ausgiebiges QSO über ein Relais? Eine Idee könnte auch sein, die regulä-
ren OV-Abende auf die Ortsfrequenz zu verlegen. Oder gebt Ihr Euch lieber dem Fernweh beim Kontakt mit 
einer DX-Station in fernen Ländern hin? Auch sonst gibt es viele Beschäftigungsmöglichkeiten rund ums 
Shack. Gibt es noch ein unvollendetes Bastelprojekt in der Schublade? Wie wäre es, sich mit einer neuen 
Betriebsart zu beschäftigen?  
Auch das Auffrischen der eigenen Telegrafie-Kenntnisse kann eine spannende Beschäftigung darstellen 
 
Fazit: Der Amateurfunkdienst bietet auch dieser Tage viele Beschäftigungsmöglichkeiten  
und darüber hinaus viel Potenzial für soziale Kontakte auf unseren Frequenzen. Das sollten wir auch der Öf-
fentlichkeit nicht vorenthalten. 
 
 
 
Deutschland-Rundspruch 12/2020, 13. KW 
IARU stellt sich auf COVID-19 ein 
Die Internationale Amateur-Radio-Union, kurz IARU, hat darüber berichtet, wie sie angesichts der verschie-
denen Beschränkungen, die zur Verlangsamung der Verbreitung des Virus bestehen, gegen die COVID-19-
Pandemie vorgeht. So teilt die IARU mit, dass das Hauptquartier der Internationalen Fernmeldeunion ITU in 
Genf bis frühestens zum 17. April für Besucher gesperrt bleibt. Die ITU hat einige Sitzungen abgesagt, ande-
re verschoben und andere in Online-Versammlungen umgewandelt. Die IARU-Vertreter passen ihre Pläne 
entsprechend an und folgen einem ähnlichen Muster. 
Die für den 30. bis 31. Mai in Trinidad und Tobago geplanten Workshops zur Notfallkommunikation und Sa-
tellitenkommunikation in der IARU-Region 2 werden nun online abgehalten. Die IARU berichtet, dass das In-
teresse und die Anmeldungen seit der Ankündigung stark zugenommen haben. Diese Workshops werden 
auf Englisch abgehalten, aber es laufen Vorbereitungen für Workshops in Spanisch, die später stattfinden 
werden. 
Die IARU-Region 3 hat ihr erstes Youngsters on the Air (YOTA)-Camp, das für Anfang Oktober in Rayong, 
Thailand, geplant war, abgesagt. 
Der Weltamateurfunktag ist der 18. April, an dem dieses Jahr der 95. Jahrestag der Gründung der IARU ge-
feiert wird. Die IARU führt aus, dass der Amateurfunk eine Möglichkeit biete, soziale Distanzierung zu prakti-
zieren, aber gleichzeitig weltweit in Kontakt zu bleiben. 
Die IARU-Region 1 - dazu gehören Europa, der Nahe Osten und Afrika - hat die Mitgliedsgesellschaften ge-
beten, ihre Position zur Abhaltung des Fielddays in den nächsten Monaten zu überdenken. "Fielddays brin-
gen Funkamateure zusammen und stellen daher ein Umfeld dar, in dem eine soziale Distanzierung nur 
schwer zu erreichen ist", sagte der Präsident der IARU-Region 1, Don Beattie, G3BJ. "Wir müssen erken-
nen, dass viele Funkamateure zu den älteren, risikoreicheren Altersgruppen gehören. Die IARU wird den 
CW-Fieldday der Region 1 im Juni nicht sponsern, überlässt es aber den nationalen Verbänden, selbst zu 
entscheiden, ob ihre Fieldday-Veranstaltungen weitergeführt werden", wird G3BJ zitiert. Beattie sagte, dass 
Wettbewerbe mit nur einem Operator "eine großartige Möglichkeit für diejenigen bleiben, die gezwungen 
sind, zu Hause zu bleiben, um die Magie des Amateurfunks zu genießen". Darüber berichtet der amerikani-
sche Amateurfunkverband ARRL auf seiner Webseite. 
 
 
Baden-Württemberg-Aktivität ab Ostersamstag. 
Hier der Hinweis auf die Baden-Württemberg-Aktivität ab Ostersamstag von 73 Matthias, DL1CG  
Wolf schrieb am 31.03.2020 16:03 (GMT +02:00): 
Liebe YLs, XYLs und OMs. 
Die meisten Ortsverbände lassen die OV-Abende derzeit ausfallen und informieren ihre Mitglieder 
über die OV-Frequenz oder per Rundmail. Hier eine Information für Ihre Mitglieder: 
Funkamateure haben ja den entscheidenden Vorteil, in Zeiten von „social distancing“, 
dennoch Kontakte mit anderen pflegen zu können. 
Am Ostersamstag, 11. April 2020, bietet sich wieder die Gelegenheit dazu: 
 
             Baden-Württemberg-Aktivität 2020. 
 
Die Ausschreibung findet man unter 
https://www.darc.de/der-club/distrikte/a/ortsverbaende/36/bwa/#c252206 
  
Vy 73,  Wolf, dk4io 
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UKW Contest 
anbei mein Ergebnis vom UKW-Contest.  2m: 

 

 

 

 

 

 

70cm 

73 Andy  DF2AJ 
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Aus der Presse: DJØGM, Alfred Artner wird vorgestellt, Danke an Ingo, OE2IKN für den 

Link. 

Amateurfunk als das "Tor zur Welt" 

Wolnzacher Alfred Artner ist Öffentlichkeitsreferent des größten Verbands von Funkamateuren in 
Deutschland 
 
Wolnzach - "Gut, dass es den Amateurfunk gibt." Alfred Artner ist passionierter Funker, hat als solcher 
in seinem Wohnort Wolnzach schon etliche Projekte geleitet - beispielsweise auch mit Kindern und im 
Jugend- und Bildungsdorf. Anzustecken mit der Faszination Amateurfunk ist seine Leidenschaft, die ak-
tuellen Zeiten sieht er im Funk einen "Weg aus der Isolation". 

 

Funken ist seine Leidenschaft: Alfred Artner steht für Fragen rund um dieses Hobby zur Verfügung.  
WZ-Archiv 

Als Referent für die Presse- und Öffentlichkeitsarbeit Verein "Deutscher Amateur-Radio-Club e.V." 
(DARC) sagt er: "Elektromagnetische Wellen überwinden alle Grenzen und die Kommunikation mit un-
seren Funkfreunden in aller Welt kann helfen, soziale Kontakte aufrechtzuerhalten." Gerade in Zeiten 
moderner Kommunikationsmöglichkeiten könne es auch eine ganz neue Beschäftigungsalternative, ein 
neues Hobby, werden, sich mit dem Amateurfunk zu befassen, sagt er. "Unsere wöchentlichen oder 
monatlichen Treffen in einigen Ortsverbänden finden über Funk statt", erklärt der Wolnzacher. Auch an 
den Funkwettbewerben könnten die Mitglieder weiterhin teilnehmen. Artner: "Wir Funkamateure sind 
also in der Lage, ohne Infektionsgefahr unser Hobby weiterhin auszuüben. "Der DARC e.V. stehe für 
grenzenlose Kommunikation und Völkerverständigung, das habe gerade in diesen Tagen ganz beson-
dere Relevanz. Besonders für ältere Menschen, die die geltenden Kontakt- und Ausgangsbeschränkun-
gen ja besonders treffen, biete das Hobby des Amateurfunks eine Möglichkeit der Beschäftigung und 
des grenzenlosen Austausches gleichermaßen. 

Der DARC e.V . ist der größte Verband von Funkamateuren in Deutschland und die drittgrößte Ama-
teurvereinigung weltweit. Mit knapp 34000 Mitgliedern vertritt er die Interessen der über 65000 Funk-
amateure in Deutschland. Anfragen zum Amateurfunk beantwortet in Wolnzach Alfred Artner, Telefon 
(08442) 4245.                © Donaukurier, 1. April 2020 
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Notfunkübung am 5. April 2020 
bei der Notfunkübung am 5. April 2020 war P51 mit 9 Stationen auf 2m in FM dabei. 
Super, 73, gl, Lothar, DL1SBF 
 

Ein Artikel von Jürgen, Notfunkreferent des Distrikt Württemberg, 
DL8MA, … seine Einladung zur Aktivität: 
 

Betreff: Notfunkübung „Sprechfunk“ - FM auf 2m - Sonntag, 5. April 2020 - 14-15 Uhr 

Hallo, am Sonntag fand die Notfunkaktivität auf 2m statt: 

Eckdaten: 

auf 2m Sprechfunk (FM) auf 144,575 MHz 
Austausch von Statusmeldungen 
Dauer: 1 Stunde 
Sonntag, 05.04.2020 14-15 Uhr 
Leitstation DL8MA, QTH: Weinstadt 

Übungsablauf: 

Aufbau und Selbstorganisation eines distriktweiten Sprechfunknetzes 
mit minimaler organisatorischen Vorbereitung; quasi aus dem Stand heraus 
Leitstation DL8MA 
teilnehmende Stationen melden sich bei der Leitstation mit einer Statusmeldung: 
Call + Name 
QTH  (Locator) 
OV 
Status der Stromversorgung, kurze Beschreibung der Ausrüstung (nur Funkgerätetyp) 
Stationen die die Leitstation nicht direkt erreichen können geben ihre Statusmeldung via andere Stationen 
weiter 
die jeweilige Statusmeldung wird von der Leitstation bestätigt, es wird eine fortlaufende Nummer vergeben 
es werden keine Notfunkmeldungen übertragen. Teilnahme vom heimischen Shack aus! 

Übungsziel: 

Das Übungsziel ist erreicht wenn innerhalb der Übungszeit die Statusmeldungen aller teilnehmenden Statio-
nen bei der Leitstation eingetroffen sind. 
  
Die Leitstation befindet sich in Weinstadt: 

=> https://goo.gl/maps/GZVcoB8stoVqP1e98 

Ausstattung: 

Funkgerät:                YAESU FT-2800M   mit einer max. Ausgangsleistung von 65 Watt 
Antenne:                   Rundstrahler Diamond X-200 
Stromversorgung:     Photovoltaikanlage mit 180Watt-Panel und Akku mit 90Ah 



 Seite 6 von 8 

  

 

  

Es haben sich bis jetzt 48 Teilnehmer angemeldet. Dazu kommen sicherlich noch weitere YLs und OMs die auch ohne 
Anmeldung mitmachen.  

Besonders begrüße ich die Teilnehmer aus den an Württemberg angrenzenden Distrikten.  

Da die aktuelle Lage es nicht ermöglicht die Leitstation wie ursprünglich geplant mit einem Team zu besetzen muss ich 
das im Alleingang machen. Habt also etwas Geduld wenn ich die Warteschlange nicht so schnell abarbeiten kann.  

Bitte beschränkt in der Statusmeldung die Beschreibung Eurer Ausrüstung auf die Typbezeichnung des Funkgerätes. 
Für diese Notfunkaktivität reicht das zusammen mit dem Call, QTH, dem OV und dem Status der Stromversorgung.  

Es reicht also wenn jeder Teilnehmer seine Statusmeldung übermittelt. Man kann daher auch zu einem späteren Zeit-
punkt während der Übung einsteigen. Es müssen nicht alle Teilnehmer Punkt 14 Uhr auf die Sendetaste drücken ;-) 

Die Teilnehmer die die Leitstation nicht direkt hören sind auf die Übermittlung ihrer Statusmeldung durch andere Not-
funker angewiesen. Die Leitstation wird dazu immer mal wieder Pausen einlegen in denen dann solche Weiterleiterun-
gen durchgeführt werden können.  

Die Leitstation vergibt eine fortlaufende Nummer. Wenn eine Station die Statusmeldung einer anderen Station weiter-
leitet wäre es sinnvoll dass auf diesem Weg die Nummer dann an den Absender zurück übermittelt wird.  

Bei der letzten Übung dieser Art im Dez. 2018 in der Region Stuttgart hat das recht gut geklappt. Die Teilnehmer haben 
das selbst organisiert.  

Falls wir es in der geplanten Zeit von 14 - 15 Uhr nicht schaffen alle Stationen abzuarbeiten wird die Leitstation eine 
Überstunde einlegen. (wenn nicht vorher meine Stimme versagt) 

Diese Aktion ist eigentlich keine klassische Notfunkübung. Eher eine Notfunkaktivität. Es werden keine Notfunkmel-
dungen übermittelt. Der Austausch der Statusmeldungen dient hier einfach dazu ein Notfunknetz aufzubauen und zu or-
ganisieren.  

Wir üben also nur die erste Phase einer Not- und Krisensituation wo man aus dem Stand heraus ein (Sprech-) Funknetz 
organisiert.  

 73 de Jürgen, DL8MA 

Notfunkreferent Distrikt Württemberg 
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Amateurfunk in WDR 5 
von W. Fritsche, DD2DF 
übermittelt von Ingo OE2IKN. 
 
Hallo Funkfreunde, eben habe 
ich einen Radiobeitrag in 
WDR 5 über Amateurfunk ge-
hört 
  
Amateurfunk – mehr als ein 
Hobby 
 
Fast 20 Minuten Sendezeit 
widmete der  
WDR am 19. März dem Ama-
teurfunk.  
Ab etwa 10:10 Uhr begann das 
Feature  
„Amateurfunk – mehr als ein 
Hobby“ in der  
Sendung „Neugier genügt“ bei 
WDR5. Die  
Autorin Elke Winkelhaus hat 
aus vielen Gesprächen mit en-
gagierten Funkamateuren  
einen sehr informativen Beitrag 
geschnitten. Viele Themen wur-
den angesprochen  
und die Faszination Amateur-
funk in all seinen Facetten be-
leuchtet. 
 
Als Gesprächspartner kamen 
auch die Distriktsvorsitzende 
von Köln-Aachen, Gisela Dohmen, DL9DJ, mit ihrem Mann Rolf, DL1KJ; Peter A. Krumbeck, DL6MB; Frank 
Marmor,  
DD5MA, und Eckart Moltrecht, DJ4UF, zu Wort. 
Das Audio steht auf der Webseite der Sendung als Podcast zum Download bereit unter:  
Bild: WDR 
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QSL-Statistik: 
Im März erreichten uns 323 98 QSLs nach Baunatal wurden keine versendet. 
 
 

Termine, Veranstaltungen vorbehaltlich der aktuell gültigen Verordnungen zur Kon-
taktbeschränkung aufgrund Corona. 
 
18. April 2020: SDXG: Frühjahrstreffen abgesagt. 
 
 
18. April 2020: Weltamateurfunktag 2020 
Der Weltamateurfunktag wurde ausgerufen durch die International Amateur Radio Union (IARU) anlässlich 
ihrer Gründung am 18. April 1925 in Paris. Dieser Text stammt auszugsweise von www.kleiner-
kalender.de entnommen. 
 
 
25. -28. Juni 2020: 
 
 
 
 
 
 
 
 
Einen vollständigen DARC-Kalender findet ihr unter: https://darc.de/presse/downloads/#c154010 

 
Contesttermine im April 2020 

 
 
 
 
 
 
 
 

Weitere Informationen zu den Kontesten findet ihr auf den Seiten 64 bis 67 der April-CQ-DL. 
 


